
 

Kath. Pfarrei St. Hildegard von Bingen, Marzahn-Hellersdorf 

Kurze Str. 4, 10315 Berlin | Homepage: www.st-hildegard-von-bingen.de 

Leitender Pfarrer: Pfarrer Witold Wójcik  Tel.: 030 64384972 

 witold.wojcik@erzbistumberlin.de 

Zentralbüro: Tel.: 030 64384970  Fax: 030 64384971 

Öffnungszeiten: Di 10:00 - 12:00 Uhr, Mi 9:30 - 12:00 Uhr,  

 Fr 14:00 - 18:00 Uhr 

 kontakt@st-hildegard-von-bingen.de 

Seelsorgeteam der Pfarrei: seelsorgeteam@st-hildegard-von-bingen.de 

Notfall-Rufnummer: 0151 27184356 (für Krankensalbung, Sterbefall etc.)  

Kirchenvorstand: kv@st-hildegard-von-bingen.de 

Pfarreirat: pr@st-hildegard-von-bingen.de 

Präventionsbeauftragter: Dominik Tischler ·Tel.: 0151 42095465 

  praevention@st-hildegard-von-bingen.de 

Pfarreimagazin: magazin@st-hildegard-von-bingen.de 

Newsletter: newsletter@st-hildegard-von-bingen.de 

Bankverbindung: Pfarrei St. Hildegard von Bingen 

  IBAN: DE57 3706 0193 6004 2600 05; GENODED1PAX 

Katholische Gemeinde „Von der Verklärung des Herrn" 

Neufahrwasserweg 8  12685 Berlin  Tel.: 030 5429192  Fax: 030 5406802 

Homepage: www.kirche-marzahn.de 

Pfarrvikar: Pater Wilhelm Steenken SDB  

  Tel.: 030 5429192 (Ruf-Umleitung) 

 steenken@st-hildegard-von-bingen.de 

Gemeindebüro: Tel.: 030 5429192  

Öffnungszeit: Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr, Sprechzeit Pater Steenken 

Kirchenmusiker: Sebastian Sommer  sebastian.sommer@erzbistumberlin.de 

Gemeindereferent: Torsten Drescher  Tel.: 0174 3732329 

 drescher@st-hildegard-von-bingen.de 

Gemeinderat: grmarzahn@st-hildegard-von-bingen.de 

Krankenhaus-Seelsorge: 

Vivantes-Klinikum Kaulsdorf: Andreas Theuerl 

UKB: Reiner Klein · Tel.: 0175 2499716 

Don-Bosco-Zentrum: Otto-Rosenberg-Straße 1, 12681 Berlin 

  Pater Wilhelm Steenken SDB, Direktor  

  berlin@donbosco.de 

  Homepage: www.donbosco-berlin.eu  
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2 WORT UNSERES PATERS   

 

Liebe Leserinnen und Leser  
 

Das Motto der diesjährigen RKW lautet 

„Mensch Mose – beweg dich“ 

 

Manchmal waren es äußere Gründe, manch-

mal innere Anstöße, die Mose in Bewegung 

setzten. Zu Beginn ist Mose auf der Suche 

nach seiner Identität, denn es ist für ihn un-

vereinbar, dass er sich sowohl dem ägypti-

schen Volk als auch den Hebräern zugehörig fühlt Mose flieht aus 

Ägypten nach Midian, um sich den Folgen einer schlimmen Tat, die 

er begangen hat, zu entziehen. Gott erscheint Mose im brennenden 

Dornbusch und gibt ihm den Auftrag, sein Volk aus Ägypten zu be-

freien. Mose führt das Volk Israel durch die Wüste. Durch den be-

schwerlichen Weg wird der Zusammenhalt des Volkes auf die Probe 

gestellt.  

Es wird gezeigt, dass es Tage gibt, an denen wir Gott nicht spüren. 

Nach fast 40 Jahren in der Wüste erkennt Mose, dass er das verhei-

ßene Land nicht betreten wird. Dennoch hat er sein Ziel erreicht: Er 

hat sein Volk in die Freiheit geführt. Dies verdeutlicht, dass man im 

Vertrauen auf Gott seinen Lebensweg finden kann. 

Eine gute Zeit den RKW- Kindern und Betreuern, erholsame und er-

lebnisreiche Ferientage und Urlaubstage. Kommen Sie alle heil und 

gesund zurück.  
 

P. Wilh. Steenken SDB  

 

 
 

 
 
     Allen Geburtstagskindern und Jubilaren  

      Herzliche Glück- und Segenswüsche 

 TERMINE 3  

 

WICHTIGES 

Cafeteria 

Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst  

ROSENKRANZ 

Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr 

TAIZÉ-ANDACHT 

 Jeden 2. Mittwoch im Monat in der „Verklärung des Herrn“  

BIBELKREIS 

Jeden 2. Donnerstag um 17:00 Uhr 

SCHÜLERWORTGOTTESDIENST 

 Entfällt in den Ferien 

  

 

RELIGIÖSE KINDERWOCHE IN ALT BUCHHORST 
 

Vom 08.07. bis 12.07. in Alt Buchhorst. 

Im Mittelpunkt steht Mose aus dem Alten 

Testament.  

Anhand seines Lebens beschäftigen wir 

uns mit Fragen von Identität, Heimat und 

Orientierung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4 GOTTESDIENSTZEITEN   

 
Mittwoch 01.07. 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag 02.07. 18:00 Uhr Rosenkranz  

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 03.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Samstag 04.07. 16:30 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit 

  17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 05.07. 10:00 Uhr Hl. Messe 

14. Sonntag im Jahreskreis 

Montag 06.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 07.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 08.07. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 09.07. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 10.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Samstag 11.07. keine Vorabendmesse 

Sonntag 12.07. 10:00 Uhr Hl. Messe  

15. Sonntag im Jahreskreis 

Montag 13.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 14.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 15.07. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 16.07. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 17.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Samstag 18.07. keine Vorabendmesse 

Sonntag 19.07. 10:00 Uhr Hl. Messe 

16. Sonntag im Jahreskreis 

Montag 20.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 21.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 22.07. 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag 23.07. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 24.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 
 

 GOTTESDIENSTZEITEN 5  

 
Samstag 25.07 keine Vorabendmesse 

Sonntag 26.07. 10:00 Uhr Hl. Messe 

17. Sonntag im Jahreskreis 

Montag 27.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Dienstag 28.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

Mittwoch 29.07. 09:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 30.07. 18:00 Uhr Rosenkranz 

  18:45 Uhr Hl. Messe 

Freitag 31.07. 07:00 Uhr Hl. Messe Don-Bosco-Zentrum 

 

 

 

 

 

 

 KOLLEKTENVORSCHAU: 

 05.07. „Pro Vita“ - für in Not und Ausweglosigkeit  

  geratene werdende Mütter 

 12.07. Gemeindekollekte 

 19.07. Gemeindekollekte 

 26.07. Gemeindekollekte  

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

VORABENDMESSE 

 vom 11. Juli bis 22. August keine Vorabendmesse 

 

Gebetsanliegen des Papstes 

Für den Respekt des menschlichen Lebens 

Beten wir um Respekt und die Verteidigung des menschlichen 

Lebens in jedem seiner Abschnitte, indem es als Gabe Gottes 

angesehen wird. 



6 TERMINE   

 

GRUPPEN UND KREISE 

 Bläsergruppe 

 Freitags 19:00 Uhr 

 Ökumenische Kantorei 

 Di 18:30 Uhr Choralschola 

  19:30 Uhr Chor 

 Ökumenische Kinder- und Jugendkantorei 

 Do 16:00 Uhr für Kinder von 4 – 6 Jahren 

  16:45 Uhr für Kinder von 7 – 11 Jahren 

  17:30 Uhr ab 12 Jahren 

  Entfällt in den Ferien 

 SENIOREN 

 Entfällt in den Monaten Juli und August 

SENIORENWALLFAHRT  

 Mi 01.07. 10:00 – 15:00 Uhr, Christian-Schreiber-Haus,  

     Alt Buchhorst 

 ab 09:00 Uhr, Busshuttle ab Bahnhof Erkner 

 10:00 Uhr, Fußwallfahrt ab Fangschleuse (ca. 1 Stunde) 

 11:00 Uhr, Hl. Messe mit Erzbischof Dr. Heiner Koch 

 CULTURE MEETS GARDEN 2026 

Am 05.07. findet mit Culture meets Garden 

wieder eine große interkulturelle Veranstal-

tung in den Gärten der Welt statt. 

Da darf der Christliche Garten nicht fehlen. 

Von 10.00 bis 17.00 gibt es am Christlichen 

Garten vielfältige Musikbeiträge, spirituelle 

Impulse sowie kreative Angebote.  

Das Programm bereitet die ACK Marzahn-

Hellersdorf in Zusammenarbeit mit dem 

ÖRBB vor. 
 

 CHRISTLICHES LEBEN 7  

 

Bitte stören 
 

Erstens kommt es anders und zweitens als 

Gott lenkt. Sie planen den perfekten Sonntag: 

ein bisschen Haushalt, ein bisschen Ruhe, 

und dann – zack! – Überraschung! Das Leben 

hat andere Pläne. Der Hund reißt die Decke 

vom Tisch, die Kinder fragen, wo die Tupper-

dosen hin sind oder der Nachbar will nur mal 

kurz reden – und bleibt zwei Stunden. 
 

Darüber kann man sich ärgern. Oder aber 

eine neue Haltung dazu entwickeln. Hartmut 

Rosa, ein kluger Soziologe, sagt, wir versu-

chen zu viel zu kontrollieren. Und müssen lernen, dass das Unver-

fügbare, das, was in unserem Leben als Geschenk hereinschneit, oft 

die größte Tiefe enthält. Es passiert das Beste doch oft, wenn wir mal 

loslassen. 
 

Ich finde, er hat recht: Das Leben wird spannend, wenn wir Raum für 

Überraschungen lassen. Darum bete ich übrigens gerne das Ave Ma-

ria. Sei gegrüßt Maria, voll der Gnade. Das sagt der Engel. Eine 

Überraschung, die Maria zulassen kann und wenn sie sagt: „Ich bin 

die Magd des Herrn“, sagt sie: Es soll nicht das Geschehen, wie ich 

es verfüge, sondern wie Gott über mich verfügt. 
 

Eine solche Haltung lässt sich trainieren. Wenn Sie beim nächsten 

Gebet abgelenkt werden, gehen Sie dem Ablenkungsgedanken 

nach. Das, was Sie da gestört hat, ist vielleicht viel wichtiger als das 

wichtigste Gebet. Und hängen Sie ein Schild an die Tür (Ihres Her-

zens): Bitte stören.  
 

Mehr von Bruder Paulus:  
www.bruderpaulus.de, www.tagesssegen.de  
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